




Vorwort
Liebe Kaumbergerinnen und Kaumberger!

Ein echter Winter, so wie wir ihn von früher kennen, neigt 
sich dem Ende zu, und der Frühling steht vor der Tür. 

Erneute personelle Änderungen gab es im Gemeinderat:
Die vor einem Jahr angelobten Gemeinderäte Harald 
Sturm und Leopold Grandl haben ihre Mandate
wieder zurückgelegt. Die damals zurückgetretenen
Gemeindemandatare NR Christian Hafenecker und 
Reinhard Lintinger wurden wieder angelobt.

In den nächsten Monaten wird Kaumberg von großen
Bauprojekten geprägt. Der Glasfaserausbau wird voran-
getrieben. Gleichzeitig werden wir Teile des Ortswasser- 
leitungsnetzes erneuern und im Bereich der neuen
Siedlung am Sonnenhang den Bau von Kanal sowie 
Wasserleitung fertigstellen.

Ich ersuche Sie um Verständnis für die vielen Grabungs-
arbeiten der kommenden Monate, die für die Kaumberger
Infratstruktur und Zukunft aber sehr wichtig sind.

Ich freue mich auf ein spannendes, erfolgreiches und
arbeitsreiches Jahr 2019 im Sinne unserer Gemeinde 
und wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest!

Ihr Bürgermeister

Foto: Doris Radinger
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Personelle 
Veränderung 
im Gemeinderat 

GR Harald Sturm 
und GR Leopold Grandl haben ihre Mandate 
nach einem Jahr wieder zurückgelegt. Als 
neue Gemeinderäte wurden NR Christian 
Hafenecker und Reinhard Lintinger angelobt.

Ergänzungswahl in die Ausschüsse

In den Ausschuss Vereine, Sport und Ver-
anstaltungen wurde – anstelle von Leopold 
Grandl – GR NR Christian Hafenecker ge-
wählt. In den Ausschuss Kultur und Bildung 
wurde – anstelle von Harald 
Sturm – GR Reinhard Lin-
tinger gewählt.
 

Rechnungsabschluss 
2018

Der Rechnungsabschluss 
für das Jahr 2018 wurde in 
der Gemeinderatssitzung 
vom 27. März beschlossen. 
Sehr positiv ist, dass so-
wohl im ordentlichen, als 
auch im außerordentlichen 

Haushalt insgesamt ein Überschuss von 
287.716,54 Euro erzielt wurde. Wenn man 
den Rechnungsabschluss um jene Einnah-
men bereinigt, die wir bereits im Jahr 2018 
erhalten haben, die dafür vorgesehenen 
Ausgaben aber erst 2019 tätigen, hat die 
Gemeinde im Jahr 2018 trotzdem einen 
Überschuss von 110.000 Euro erwirtschaftet.

Trotz mehrerer großer Projekte und sowie 
Darlehensaufnahmen für das neue Einsatz-
fahrzeug (HLF 2) der Feuerwehr und für den 
Ankauf des Grundstücks am Sonnenhang 
konnten wir den Gesamtschuldenstand der 
Gemeinde weiter reduzieren.

Jahr Schuldenstand
2007 € 3.405.274,61
2008 € 3.414.802,10
2009 € 3.118.932,84
2010 € 3.181.133,15
2011 € 3.023.054,89
2012 € 2.802.879,53
2013 € 2.433.801,14
2014 € 2.407.468,61
2015 € 2.070.367,49
2016 € 1.802.566,91
2017 € 1.713.644,96
2018 € 1.688.492,89
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Michael wurMetzberger
bürgerMeister
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Verordnung zur Befüllung
von Schwimmbädern

Das Befüllen Ihrer Schwimmbäder ist bitte 
UNBEDINGT am Gemeindeamt zu melden, 
da es bei der Füllung mehrerer Bäder im 
selben Zeitraum zu Wasserknappheit bzw. 
Druckverminderung kommen kann. Da es, 
trotz Ankündigung in der Gemeindezeitung, 
in den letzten Jahren immer wieder zu nicht 
gemeldeten Befüllungen gekommen ist und 
es dadurch teils massive Probleme in der 
Wasserversorgung gab, wird bei Verletzung 
der neuen Verordnung eine Verwaltungs-
strafe verhängt. Bitte halten Sie sich - auch 
im Interesse aller Mitbürgerinnen und Mit-
bürger - an diese Vorgehensweise und die 
Meldepflicht! Vielen Dank!

Teilasphaltierung des Weges 
zur Familie Steinbacher

Nach jahrzehntelangen vergeblichen Bemü-
hungen, eine alternative Streckenführung 
der Straße zur Familie Steinbacher (Güter-
weg Edergrabner) zu finden, hat sich der 
Gemeinderat dazu entschlossen, den be-
stehenden Weg zu verbessern und einen 
Teil davon zu asphaltieren. Da der Weg in 
den letzten 20 Jahren jährlich auf Kosten 
der Gemeinde saniert werden musste, was 
hohe Ausgaben verursachte, haben wir uns 
auf eine längerfristige Lösung geeinigt. 

Auf 600 Metern Länge wurde eine
beidseitige Drainage und Einlaufgitter für 
das Hangwasser gesetzt, sodass die Straße 
zukünftig nicht mehr überflutet werden kann.

In den vergangenen 10 Jahren wurden rund 
70.000 Euro in die Sanierung des Güter-
wegs gesteckt. Der neue Ausbau kostete 
insgesamt rund 100.000 Euro. Familie Stein-
bacher trug einen Anteil von rund 20% der 
Kosten. Es ist erfreulich, dass diese Sache 
endlich gelöst und eine vertretbare Zufahrt 
zustande gebracht werden konnte.

Aufnahme zweier Stützkräfte 
für den Kindergarten

Der Gemeinderat hat die Aufnahme von 
zwei Stützkräften für die Betreuung des 
kleinen Adrian, der ab September unseren 
Kindergarten besuchen wird, beschlossen.

Gemeinderäte und die Familie Steinbacher freuen sich 
über die neu aspahltierte Straße, die für alle  Beteiligten 
und Anrainer Vorteile bringt.
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Martina Mayerhofer und Verena Obermüller 
werden für diese Tätigkeit bei der Gemeinde 
angestellt. Sie werden sich diese Aufgabe 
teilen, sodass stets eine der beiden Damen  
zur Unterstützung zur Verfügung steht. Ich 
wünsche Adrian im Namen des gesamten 
Gemeinderats alles Gute, schöne Kinder-
gartenjahre und der Familie Feigl viel Kraft 
für die Begleitung ihres Kindes.

Projekt Kaumberg 2035

Bei unserem Zukunftsprojekt Kaumberg 
2035 sind wir mit allen drei Schwerpunkt-
themen und Arbeitsgruppen gestartet. In 
den Bereichen Tourismus sowie Energie/
Umwelt gab es bereits je zwei Arbeitsgruppen- 
sitzungen, im Bereich Direktvermarktung 
starteten wir am 29.03.2019 mit der Auftakt-
veranstaltung. Aktuell erarbeiten wir in allen 
Bereichen noch konkrete Maßnahmen, die 

wir in den nächsten 16 Jahren umsetzen 
wollen. Ende 2019 werden wir alle in den 
drei Arbeitsgruppen erarbeiteten Konzepte 
zusammenführen und präsentieren.
Vielen Dank für das große Interesse, das 
Engagement und das Mitwirken vieler 
Kaumbergerinnen und Kaumberger in den 
jeweiligen Arbeitsgruppen!

Pestizidfreie Gemeinde

Am 03.09.2018 wurde bei der Gemeinde-
ratssitzung einstimmig beschlossen, dass 
zum Schutz der Umwelt in der Gemeinde 
Kaumberg im gemeindeeigenen Einfluss- 
bereich auf Pestizide, die nicht der EU-Bio-
verordnung und dem „Natur im Garten“- 
Gütesiegel entsprechen, verzichtet wird. 
Damit setzen wir ein Zeichen für ökologi-
sches Bewusstsein, den Schutz unserer 
Umwelt und die Erhaltung der Lebensgrund-
lage zukünftiger Generationen.

Martina Mayerhofer, Verena Obermüller, Veronika und 
Eleonora Feigl und Bürgermeister Wurmetzberger freuen 
sich auf Adrians Kindergartenzeit.

Zahlreiche Teilnehmer bei der Auftaktveranstaltung 
"Direktvermarktung". In den nächsten Jahren soll der 
Vertrieb heimischer Erzeugnisse gestärkt werden.
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Fahrzeugweihe

Bei traumhaftem Wetter fand am 17.02.2019 
die Segnung des neuen Hilfeleistungsfahr-
zeuges der Freiwilligen Feuerwehr Kaum-
berg statt. Es freut mich sehr, dass sich die 
FF Kaumberg dazu entschieden hat, ein 
modernes und auf dem neuesten Stand 
ausgerüstetes Fahrzeug anzuschaffen. Dies 
ist nicht nur für die Feuerwehr wichtig, 
sondern für jede Bürgerin und jeden Bürger. 
Wenn es einen Notfall gibt, ist die Feuer-
wehr Kaumberg somit nicht nur gut ausge-
bildet, sondern mit dem neuen Fahrzeug 
auch perfekt ausgerüstet. Ich bedanke mich 
bei allen Feuerwehrkameraden für ihren 
Einsatz und ihre Bereitschaft, immer dann 
zu helfen, wenn Hilfe benötigt wird.

EU-Wahl

Am 26.05.2019 findet die EU-Wahl statt. 
Dabei werden die österreichischen Mitglieder 
des Europäischen Parlaments gewählt. Bitte 
machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 
Da es sich bei den letzten Wahlen bewährt 
hat, befindet sich das Wahllokal wieder in 
der Volksschule Kaumberg. Das Wahllokal 
ist von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet.

Digitale Entwicklung in Kaumberg

Glasfaserausbau

Die Firma Strabag wird in den nächsten 
Wochen mit einigen Baupartien gleichzeitig 
nach Kaumberg kommen und den Glasfaser- 
ausbau in Kaumberg starten und sehr rasch 
vorantreiben. Der Ausbau ist eines der wich-
tigsten Infrastrukturprojekte für die Zukunft. 
Ich bitte alle um Verständnis für Unannehm-
lichkeiten, die aufgrund der Bauarbeiten 
entstehen können. Die NÖGIG (Niederös-
terreichische Glasfaserinfrastruktur Gesell-
schaft) als Auftraggeber sowie die Firma 
Strabag als ausführendes Bauunternehmen 
sind sehr bemüht, den Ausbau so rasch wie 
möglich durchzuführen. Ich bitte alle, die 
schon eine Anschlussbegehung mit der 
Firma Strabag hatten, die entsprechenden 
Vorkehrungen bei den eigenen Grundstücken 
bzw. Häusern durchzuführen, damit es zu 
keinen unnötigen Verzögerungen kommt. Auch die Fahrzeugpatinnen - allesamt sehr engagierte 

Ehefrauen Kaumberger Feuerwehrkameraden - freuen 
sich über das neue Einsatzfahrzeug.
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WIFI4EU – WLAN für alle

Die Gemeinde Kaumberg bekommt an
mindestens zwei Standorten kostenloses 
WLAN für alle Bürgerinnen und Bürger, aber 
auch für alle Menschen, die unsere Gemeinde
besuchen. Im ganzen Bereich des Markt-
platzes und des Gemeindeamtes wird der 
erste WLAN Hotspot entstehen. Weiters 
wird das komplette Gebäude der Volksschule 
und der Mehrzweckhalle mit kostenlosem 
WLAN versorgt.
Dies wurde möglich, weil die Gemeinde 
Kaumberg sich beim Projekt WIFI4EU der 
Europäischen Union beworben und beim 
Auswahlverfahren den Zuschlag bekommen 
hat. Wir bekommen von der Europäischen 
Union einen Gutschein in Wert von 15.000 
Euro für die Errichtung dieser WLAN Hot-
spots. Nachdem wir in den kommenden
Monaten im Bereich des Marktplatzes auch  
Glasfaser-Leitungen bekommen, besteht 
dann auch die nötige Datengeschwindigkeit, 
um ein kostenloses öffentliches WLAN-Netz 
zu ermöglichen. Aktuell prüfen wir auch 
noch, ob wir auf der Araburg die nötigen 
Vorkehrungen treffen können, um auch hier 
gratis WLAN zu ermöglichen. Auch diese 
Maßnahme ist ein weiterer Schritt,  um für 
die digitale Zukunft, die in großen Schritten 
voranschreitet, gerüstet zu sein. Während 
die meisten anderen Gemeinden und Städte 
in den nächsten Jahren hohen Finanzierungs-

bedarf haben werden, um diesen Stand der 
Technik zu erreichen, sind wir in der glückli-
chen Lage, für diese Projekte Förderungen 
zu bekommen. Wir können uns so einen ge-
wissen Vorteil verschaffen, der Kaumberg in 
den nächsten Jahren für Firmen, aber auch 
für den immer wichtigeren "Home-Offi ce"-
Bereich interessanter macht.

EU-Mandatar Mag. Lukas Mandl übergibt Bürgermeister 
Wurmetzberger symbolischen Gutschein für den Ausbau.

Werbung
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Paketwand Kaumberg

Wer kennt das nicht? Nach einem langen 
Arbeitstag kommt man nach Hause und 
findet einen bunten Zettel in seinem Post-
kasten. Der Paketdienst hat niemanden an-
getroffen und konnte die Sendung nicht zu-
stellen. Erwartet man die Lieferung noch 
dazu dringend, macht es die Sache noch 
viel ärgerlicher. 

Der Online-Handel wächst extrem und die 
Paketdienstleister stehen vor immer größeren 
Herausforderungen. Besonders wenn es 
um die sogenannte „Letzte-Meile“ geht, also 
die Übergabe beim Kunden, wird es kompli-
ziert. Neben großem Ärger bei Kunden geht 
es auch um die Umwelt. Denn je mehr Pakete 
unzustellbar sind, umso mehr Retourfahrten 
gibt es und desto mehr CO2 wird ausgestoßen.
Das Unternehmen Storebox des gebürtigen 
Kaumbergers Johannes Braith spezialisiert 
sich seit einigen Jahren auf Lager- und 
Logistiklösungen. Aktuell betreibt das Unter-
nehmen knapp 50 Selfstorage Filialen in 
Österreich, Deutschland und der Schweiz. 
Gemeinsam mit der Technischen Universität 
Wien, dem Austrian Institute of Technologie, 
der FH des Bfi Wien sowie dem Unternehmen 
Variocube wurde an einer technischen Lö-
sung geforscht, um auch Pakete effizient 
zustellbar zu machen und zu lagern.

Die Lösung besteht nun aus einer
Paketwand, ähnlich eines Schließfachs zur 
Gepäckaufbewahrung in Flughäfen oder 
Bahnhöfen. Die Paketwand ist technisch so 
programmiert, dass jeder Paketdienst Sen-
dungen sicher und unkompliziert zustellen 
kann. Der Empfänger wird im Anschluss per 
SMS oder Email benachrichtigt und kann 
das Paket rund um die Uhr bequem mithilfe 
eines Codes abholen.

Das vom Klima- und Energiefonds geförderte 
Projekt soll nun in Umsetzung gehen. Neben 
einem Standort in Wien wird eine der Paket-
wände auch in Kaumberg aufgestellt. Denn 
vor allem der Vergleich zwischen Stadt und 
Land ist das, was Johannes Braith interes-
siert und was er im Rahmen seiner Doktor-
arbeit erforschen wird. Im ländlichen Raum 
sind die Wege meist länger und die Zustell-
fahrzeuge sind nicht voll ausgelastet. Die 
Paketwände können somit eine umwelt-
schonende Option darstellen, die gleichzeitig 
innovative Infrastruktur für Bewohnerinnen 
und Bewohner bietet.

In Kaumberg soll im Bereich des früheren 
Gasthauses Rohrer eine Paketbox aufge-
stellt werden. Kaumbergerinen und Kaum-
berger sollen in weiterer Folge in die Gestal-
tung der Serviceleistungen miteingebunden 
werden, um ein bestmögliches Ergebnis zu 
erzielen. Wir halten Sie am Laufenden!
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"Kaumberg 
2035"

Wie bereits mehr-
fach berichtet, hat 

der Kaumberger Gemeinderat drei große 
Zukunftsvisionen beschlossen. Die drei The-
menbereiche laufen unter dem Namen 
"Kaumberg 2035". Das bedeutet, dass wir 
alle Maßnahmen der kommenden Jahre 
nach diesen Visionen ausrichten wollen, um 
sie zu erreichen. Eine der drei Visionen ist, 
Kaumberg bis 2035 energieautark zu machen. 

Mülltrennung

Seitens der Gemeinde werden wir in den 
nächsten Jahren alles dafür tun, die sehr  
ambitionierten Engergie- und Umweltziele 
zu erreichen und zu diesem Zweck auch 
Geld investieren. Der beste politische Wille 
ist aber nur dann von Erfolg gekrönt, wenn 
auch möglichst viele Kaumbergerinnen und 
Kaumberger bereit sind, einen persönlichen 
Beitrag zu leisten. Deshalb möchte ich Sie 
alle bitte, folgende Vorgaben bei der Müll- 
trennung zu beachten. Vielen Dank!

 
     

Papier Glas Verpackungen Leicht 
Verpackungen 

Metall 
Verpackungen Bioabfall Restmüll 

HINEIN 
 
Alle Verpackungen aus 
Papier und Karton aber 
auch Papier und Kartons, 
die keine Verpackung sind 
z.B.: Zeitungen, Illustrierte, 
Prospekte, Kataloge, 
Bücher, Hefte, Brief- und 
Schreibpapier, Kuverts, 
Ordner, sauberes Papier aus 
dem Haushalt, Schachteln 
(gefaltet) 
 

NICHT HINEIN 
 
Kunststoffbeschichtetes 
Papier, verschmutztes 
Papier, Getränkekartons, 
Fotos, Tapeten  
 

HINEIN 
 
Alle Verpackungen aus Glas, 
getrennt nach Weiß- und 
Buntglas 
z.B.: Flaschen und Gläser für 
Lebensmittel, Getränke, 
Kosmetika, Arzneimittel 
Restentleert 
 

NICHT HINEIN 
 
Glühbirnen, 
Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen, 
Cerankochfelder, Spiegel, 
Fensterglas, Glasgeschirr, 
Steingut, Porzellan, Vasen, 
Windschutzscheiben 
 

HINEIN 
 
Alle Verpackungen aus 
Kunst- und Verbundstoff, 
textilem Material, Keramik, 
Styropor, Holz und 
Materialien auf biologischer 
Basis z.B.: Flaschen, Becher, 
Folien, Säcke, 
Vakuumverpackungen, 
Tiefkühlverpackungen, 
Getränkekartons, 
Blisterverpackungen, 
Einweggeschirr 
Restentleert 
 

NICHT HINEIN 
 
Kunststoffprodukte z.B.: 
Spielzeug, Bodenbeläge, 
Rohre, Blumentöpfe, 
Haushaltsartikel 

HINEIN 
 
Alle Verpackungen aus 
Metall z.B.: Getränkedosen, 
Konservendosen, 
Tierfutterdosen, Lack- und 
Farbdosen, Metalltuben, 
Metalldeckel, Deckelfolie, 
Schraubverschlüsse 
Restentleert 
 

NICHT HINEIN 
 
Werkzeug, Drähte, Nägel, 
Fahrradteile, Karosserie- 
und Motorteile, 
Haushaltsartikel aus Metall, 
Wäscheständer 
 
 

HINEIN 
 
Gemüse- und Obstabfälle, 
Trockene Lebensmittel, feste 
Speisereste, Eierschalen, 
Schnittblumen, 
Topfpflanzen, Kaffee- und 
Teesud mit Papierfilter, 
Grasschnitt, Laub und Äste, 
Holzasche, Knochen, 
kompostierbare Katzenstreu 
 

NICHT HINEIN 
 
Kunststoffsäcke, 
Staubsaugerbeutel, Windeln, 
Asche, Katzenstreu und 
Kleintiermist, Flüssige 
Speisereste wie Suppen, 
Saucen, Öle, Marinaden 

HINEIN 
 
Asche (kalt), Blumentöpfe, 
Bürsten, CD´s, Damenbinden, 
Eimer aus Kunststoff und Metall, 
Spiegel, Geschirr, Fensterglas, 
Glühbirnen, Kehricht, 
Kleintiermist, Katzenstreu, 
Kleinmetalle, Werkzeug, Leder, 
verschmutztes Papier, Spielzeug, 
Staubsaugerbeutel, Tapeten, 
Windeln 
Größe: muss in die Tonne 
passen; alles was größer ist 
gehört zum Sperrmüll 
 

NICHT HINEIN 
 
Bioabfall, Bauschutt, Batterien, 
Elektro-Altgeräte, 
Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren, 
Problemstoffe, Einweggeschirr, 
Verpackungen 
 Bitte alle Verpackungen ohne Inhalt sammeln! 

 

Elektrokleingeräte – Batterien – Sparlampen – Leuchtstoffröhren – Elektrogroßgeräte – Kühlgeräte – PC – Fernseher – Monitor – Altmetalle  
– Lithium Batterien  
Altstoffsammelzentren/Wertstoffsammelzentren der Gemeinden oder Sperrmüllsammlung 

alfred brandtner
VizebürgerMeister, ausschuss für 
rauMordnung und bauangelegenheiten
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Schritteweg

Der Schritteweg, 
der Bewusstsein 
für ausreichende 

tägliche Bewegung schaffen soll, wurde 
letztes Jahr ausgearbeitet. Die Runde vom 
Markt über die Pfarrgasse zum Fußballplatz 
und über die Promenade zurück  wird in den 
kommenden Wochen ausgeschildert und ist 
eine Ergänzung zu den vielen bestehenden 
Wanderwegen. Da es sich um eine Initiative 
des Landes Niederösterreich handelt, fallen 
für die Gemeinde keine Kosten an.

Arbeitskreissitzung "tut gut"

Am Donnerstag, 6. Juni 2019, findet um 
18.30 Uhr im Gasthaus Renzenhof die 
nächste "tut gut"-Arbeitskreissitzung statt. 
Im Rahmen dieser Initiiative wurden unter 
anderem das Yoga-Angebot in Kaumberg 
auf die Beine gestellt und der Schritteweg 
ausgearbeitet.

Als nächstes Projekt wurde - wie bereits in 
einer früheren Ausgabe berichtet - die Idee 
eines öffentlichen Kräuterbeets am Markt-
platz ins Leben gerufen. Diese Idee soll bei 

der kommenden Sitzung ausgearbeitet und 
die genaue Umsetzung festgelegt werden. 
Bei jährlich stattfindenden Terminen werden 
Interessierte eingeladen, die Kräuter-Auswahl 
mitzubestimmen. Die ausgewählten Kräuter 
werden dann gemeinsam angebaut und ge-
pflegt und stehen in weiterer Folge allen 
Kaumberginnen und Kaumbergern zur freien 
Entnahme zur Verfügung.

Durch das Projekt soll Bewusstsein für die 
pflanzliche Vielfalt geschaffen werden. Auch 
passt das öffentliche Kräuterbeet sehr gut 
zur Kaumberger Vision, in den nächsten 
Jahren mehr heimische Erzeugnisse auf 
unsere Esstische zu bringen.

69. Landesfeuerwehrleistungsbewerbe

Von 28. bis 30. Juni 2019 finden in Traisen 
die 69. Niederösterreichischen Landesfeuer- 
wehrleistungsbewerbe statt, bei denen 
Feuerwehr-Wettkampfgruppen aus ganz Nieder- 
österreich gegeneinander antreten werden. 
Für diese Großveranstaltung werden noch 
Helfer gesucht. Bei Interesse bitte beim 
Kommando der FF Kaumberg melden! 
Weitere Infos gibt's unter www.lflb2019.at.

harald sörös, b.a. M.a.
ausschuss für ziVilschutz, gesundheit, 
rettungswesen und ortsbildpflege
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Werbung

Verschlag- 
system im 
Schießkanal

Nach der Bedarfs- 
erhebung gemeinsam mit den Obleuten der 
Kaumberger Vereine wurde ein neues Ver-
schlagsystem im Schießkanal errichtet. Es 
ist nun genügend Platz für alle Vereine, die 
in der Mehrzweckhalle eine Veranstaltung 
organisieren, um ihre Utensilien im Verschlag 
zu verstauen und entsprechende Ordnung 
zu halten. So wurden für die Sportunion, die 
Musik, die Landjugend, den Bauernbund ge-
meinsam mit dem Hegering und die Ge-
meinde jeweils versperrbare Abschnitte ge-
baut, die den Vereinen zur freien und 
kostenlosen Verfügung stehen. Herzlichen 
Dank an alle, die mitgeholfen haben und bei 
Planung und Errichtung dabei waren!

Sanierung des Spielplatzes

Die Gemeinde Kaumberg plant gemeinsam 
mit dem Elternverein, die Geräte unseres 
Spielplatzes in den Sommermonaten wieder 
auf Vordermann zu bringen. Auch die Stiegen 
zur Pfarrgasse und die Sitzmöglichkeiten 
sollen erneuert werden. Zusätzlich soll ein 
weiteres Spielgerät angeschafft werden, um 
die Attraktivität des Spielplatzes zu steigern. 

Mag. Manfred reinthaler, M.a.
ausschuss für Vereine, sport 
und Veranstaltungen
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40 Jahre 
Bauernmarkt 
Kaumberg

Im kommenden 
September feiert Kaumberg ein Jubiläum. 
Das Kirchweihfest mit anschließendem Bau-
ernmarkt findet zum 40. Mal statt. Aus die-
sem Anlass ist eine Fotoausstellung und die 
Auflage eines Fotobuches geplant. Bitte 
durchstöbern Sie Ihre Archive und stellen 
Sie uns Ihre liebsten Fotos der vergangenen 
39 Bauernmärkte zur Verfügung. Die Abgabe 
der Fotos ist am Gemeindeamt sowie beim 
nächsten Topothekenstammtisch möglich. 
Die Exemplare werden eingescannt, Ihre 
Originale bekommen Sie im Anschluss daran 
selbstverständlich wieder zurück.

"Kimm hoam"-Fest
Da der Bauernmarkt traditionell ein Treff-
punkt für Kaumberger Familien ist, ist ein 
Treffen gebürtiger und weggezogener, also 
ehemaliger Kaumberger, ein sogenanntes 
„Kimm hoam" – Fest, geplant. Dabei können 
sich "Weggezogene" mit "Hiergebliebenen" 
in gemütlichem Rahmen und bei dem einen 
oder anderen Gläschen austauschen!

Freiwillige Helfer gesucht
Während der Veranstaltung sowie in den 
Tagen davor werden dringend helfende 
Hände benötigt. Wir bitten Sie, sich unter der 
Telefonnummer 0680/23 11 641 zu melden, 
wenn Sie beim Bauernmarkt mithelfen und 
dazu beitragen wollen, eine jahrzehntelange 
Kaumberger Tradition aufrecht zu erhalten. 
Schon jetzt vielen Dank für Ihre Hilfe!

Werbung

AnnA Dorner
Ausschuss für WAsserversorgung, 
KAnAl, güterWege unD AgrAr
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Pendlerbörse

Viele Kaumberger- 
innen und Kaum-
berger pendeln 
täglich nach Wien 

zu ihren Arbeitsplätzen. Im Sinne des Umwelt- 
gedankens, aber auch aus wirtschaftlichen 
und organisatorischen Überlegungen wurde  
eine WhatsApp-Gruppe als „Pendlerbörse 
Kaumberg-Wien-Kaumberg“ eingerichtet, die 
die seinerzeitige Pendlerbörse auf der 
Gemeindehomepage abgelöst hat. Ziel ist 
es, Fahrten, bei denen oft nur eine oder zwei 
Personen im Auto sitzen, zu minimieren und  
dann schnell und unkompliziert zu einer Mit-
fahrgelegenheit zu kommen. Wer daran 
interessiert ist, in diese Whats App-Gruppe 
aufgenommen zu werden, kann seine Handy- 
Nummer an Michael Sörös (0664/ 49 67 141) 
schicken, der die Pendler-Gruppe verwaltet.
Die Gruppe soll bitte ausschließlich für das 
Organisieren von Fahrgemeinschaften ver-
wendet werden. Keinesfalls sollen Witze, 
Wünsche aller Art oder sonstige Mitteilungen 
dort verschickt werden! Jedes Mitglied der 
Gruppe kann Anfragen stellen, wann sie 
oder er von wo wohin gelangen will. Antworten 
sollen bitte nur erfolgen, wenn jemand diesen 

Wunsch erfüllen kann. Mitteilungen wie „da 
kann ich leider nicht helfen“ sollen unbedingt 
unterlassen werden, um die WhatsApp- 
Gruppe nicht mit unnötigen Informations-
mengen zu überfluten.

Mutterberatung

Jeden dritten Donnerstag im Monat findet 
um 13.00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde 
eine gratis Mutterberatung statt. Alle Mütter 
und Väter oder auch gerne andere Begleit-
personen sind herzlich willkommen, ihre 
Kinder bis zum Kindergartenalter routine-
mäßig untersuchen zu lassen, Fragen an 
die Ärztin zu stellen und sich Informationen 
rund um die Gesundheit des Kindes zu holen! 
Zwei Mal pro Jahr kommt auch eine Zahn-
beraterin mit, die wertvolle Tipps rund um 
die ersten Zähne gibt. Sie informiert die 
Eltern über die optimale Zahnpflege bei 
Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahn- 
pflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn 
beginnen und ist für die Gesundheit der 
Zähne sehr wichtig. Derzeit wird das Angebot 
leider nur sehr spärlich angenommen, viel-
leicht kann diese Information über dieses 
tolle Angebot somit nun zu mehr Müttern 
und Vätern gelangen!

Marina sörös, Msc, bed

JugendgeMeinderätin
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Der Osterhase  bereitet sich bei Familie Radinger auf das Osterfest vor. Foto: Doris Radinger



Feuerwehrball, Jahreshauptversammlung,
Ausbildungen und Einsätze
Feuerwehrball

Den Auftakt der Kaumberger Ballsaison 
machte traditionell der Feuerwehrball. Wir 
bedanken uns bei allen Gästen, die uns trotz 
des furchtbaren Wetters besucht haben.

Einsätze nach Unfällen

Mehrere Einsätze nach Unfällen waren von 
Jänner bis März notwendig. Alle verliefen 
glimpflich. Besonderes Glück hatte eine 
Lenkerin auf der B18. Sie stürzte mit ihrem 
Auto in das rund sieben Meter tiefe Bachbett 
und blieb dabei fast unverletzt.

Jahreshauptversammlung

Bei der Jahreshauptversammlung am 
9.3.2019 zogen wir Bilanz über das Jahr 
2018: 4 Brandeinsätze, 14 Brandsicherheits-
wachen und 26 technische Einsätze wurden 
geleistet. Mit Schulungen und Administration 
leisteten unsere Mitglieder insgesamt fast 
4000 Stunden. Des Weiteren stehen bei der 
FF Kaumberg derzeit 9 junge Mitglieder in 
der Grundausbildung oder der erweiterten 
Ausbildung. Falls Sie auch Interesse am 
Feuerwehrdienst haben, sprechen Sie ein-
fach einen Feuerwehrmann an. Gerne geben 
wir Ihnen persönlich nähere Informationen.
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Gasanlagen
Pelletskessel

Hackgutkessel
Solaranlagen

Bäderplanung 
Wasserversorgungsanlagen

Ramsauerstraße 20 
A-3170 Hainfeld 
Tel.: 02764/2466 | Fax Dw: 1 
E-Mail: offi ce@installateur-werner.at    

Funkleistungsabzeichen

Wir gratulieren Franz Mayerhofer, Lukas 
Zechner, Dominik Mohnl und Oliver Winter 
zum bestandenen Funkleistungsabzeichen.

Autowracks gesucht
Wir benötigen für Übungen immer wieder 
Autowracks. Sollten Sie eines besitzen und 

es der Feuerwehr zur Verfügung
stellen wollen, kontaktieren Sie uns bitte.

Danke an unsere Spender
Wir möchten nochmals allen Spendern, 
Firmen und Vereinen danken, die uns bei 
der Anschaffung des neuen Einsatzfahr-
zeugs HLF2 unterstützt haben.

Werbung
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Jugendrotkreuz im 
Wettbewerbsfieber

Wie bereits in der Neujahrsausgabe berichtet, 
bereitet sich die Gruppe der mittlerweile 
10-jährigen Kinder auf den Landeswett- 
bewerb vor. Dieser findet heuer am 11. Mai 
in Neulengbach statt. Die Phase des inten-
siven Trainings hat schon begonnen. Um 
der Gruppe einen kleinen Vorgeschmack 
auf die Wettbewerbssituation zu geben, 
durfte sie ihr Können vor Eltern und Interes-
senten demonstrieren. Deshalb luden wir 
am 6. April 2019 zu einer Vorführung ins 
Rettungshaus ein. Auch die jüngeren Kinder 
haben bereits Fertigkeiten im Bereich der 
ersten Hilfe erworben und konnten sie bei 
diesem Anlass präsentieren.

Betreutes Reisen

Wir laden alle reiselustigen Seniorinnen und 
Senioren am 24. April ein, bei der nächsten 
Ausfahrt des betreuten Reisens dabei zu 
sein. Es geht ins Dorfmuseum nach Mönch-
hof im Burgenland. Die Abfahrt vom Markt-
platz in Kaumberg ist um 12.45 Uhr.
   

Spielenachmittage

Auch wenn die Spielesaison beim Roten 
Kreuz mit April endete, so hoffen wir doch, 

im kommenden Herbst diese Tradition fort-
führen zu können - vielleicht auch mit dem 
einen oder anderen Neuling. Die Termine 
werden in einer der nächsten Ausgaben der 
Gemeindezeitung bekanntgeben.

Seniorenausflug zum Heurigen

In der Sommerpause, voraussichtlich am 
25. Juli, werden wir für die Seniorinnen und 
Senioren wieder einen Heurigen-Ausflug 
organisieren. Nähere Informationen gibt es 
bei Angela Morgner.

Blutspenden

Auch heuer rufen wir wieder zum Blutspenden 
auf! Möglichkeit dazu gibt es am 1. Mai (bei 
Firma Lunzer) und am 29. September (am 
Kaumberger Bauernmarkt). Bitte nehmen 
Sie Ihren Personalausweis zurm Spenden 
mit! Rette Leben, spende Blut!                         

Angebote für Seniorinnen und Senioren und 
Landeswettbewerb des Jugendrotkreuzes
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Ein neuer Ortsbauernrat und der 
Vorstand des Bauernbundes wurden gewählt
Neuwahlen beim Bauernbund

Wir begannen den Tag mit einer heiligen 
Messe, im Anschluss fand bei der Familie 
Schuh unsere Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen statt. Von aktuell 179 Mitgliedern 
erklärten sich 13 Personen dazu bereit, beim 
Bauernbund aktiv mitzuarbeiten.

Der neue Ortsbauernrat

Der Ortsbauernrat der kommenden 5 Jahre: 
Berger Karl, Berger Katharina, Dorner Anna, 
Dorner Christian, Kienbichl Martin, Mitterböck 
Leonhard, Obermaier Johannes, Schmoll 
Bernhard, Stangl Monika, Zagler Josef, 
Zechner Alois jun., Zechner Franz jun. und  
Zöchner Regina.

Unser Vorstand

Unter dem Vorsitz von Kammerobmannstell-
vertreter und Bezirksbäuerin Veronika Heinz 
wurde der Vorstand neu gewählt:
Anna Dorner wurde erneut das Vertrauen 
ausgesprochen und sie wurde einstimmig 
zur Obfrau wiedergewählt. Als Stellvertreter 
fungieren Johannes Obermaier und Alois 
Zechner, Kassierin wurde Berger Katharina, 
ihr Stellvertreter Bernhard Schmoll, Schrift-
führer Christian Dorner und seine Stellver-
treterin wird Zöchner Regina.

Jährliche Aktivitäten

Wir wollen unsere traditionellen jährlichen 
Aktivitäten beibehalten. Dazu zählen der 

Bauernball zu Jahresbeginn, 
eine Familienwanderung 
und die Silofolienentsorgung 
im Frühjahr und eine Fach- 
exkursion sowie die Organi-
sation eines Kaumberger 
Veranstaltungshöhepunktes, 
dem Kaumberger Bauern-
markt, im Herbst. Wir freuen 
uns auf eine gemeinsame 
und erfolgreiche Zukunft.
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Gedanken zur Eigenverantwortung

In unserem Land gilt rasches Helfen als 
Standard. Viele Berufsgruppen und zahlrei-
che Freiwillige sind im Notfall für ihre Mit-
menschen da. Aber es ist auch wichtig, 
Eigeninitiative zu ergreifen. Oft können ein-
fache Vorkehrungen unangenehme Situati-
onen vielleicht abwenden, möglicherweise 
erleichtern, aber auf jeden Fall den Zeitraum 
bis zum Einlangen professioneller Hilfe positiv 
verändern. Scheinbar existiert der Trend, 
dass die Menschen dazu neigen, immer öf-
ter persönliche Verantwortung abzugeben 
und zum Teil an öffentliche Einrichtungen zu 

delegieren. Andererseits sehnen sich viele 
nach dem Ende der Regulierungsflut und 
einer Aufwertung der Selbstbestimmung. 
Ein System mit zu viel Fremdbestimmung 
vermindert nicht nur das Selbstwertgefühl 
der Bevölkerung, es verringert auch deren 
Eigenverantwortung und Einsatzbereitschaft. 
Zu oft „muss“ ein Schuldiger gefunden wer-
den! Gesucht ist die gesunde Balance zwi-
schen Regulierung und Verantwortung! 
Voraussetzung für Eigenverantwortung ist 
aktives Handeln. Schau in den Spiegel! Wer 
dich da anschaut hat die Verantwortung für 
deine Entscheidungen!

Werbung
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Museumsfrühling

Nach einem erfolgreichen 
vergangenen Jahr mit 
zwei Sonderausstellungen, 
Besuchen von Vereinen, 
darunter dem Verein für Landeskunde NÖ 
und den Senioren aus Kleinzell, beginnen 
wir die neue Saison am 18. und 19. Mai mit 
dem „Museums-Frühling“ Es erwartet Sie 
ein Rahmenprogramm, eine Kinder-Spiel- 
eisenbahn, die Sonderausstellung „180 Jahre 
Fotografie – von der analogen zur digitalen 
Fotografie“ und der Start des Kinder-Foto- 
Wettbewerbes. 

Neue Museums-Homepage

Eine neue Homepage ist in Arbeit und wird 
voraussichtlich im Mai unter museum-kaum-
berg.at abrufbar sein. Hier werden neben 
den Öffnungszeiten und den aktuellen Aus-
stellungen mit Kurzbeschreibungen auch 
Aktuelles aus der Ortsgeschichte und eine 
Fotogalerie zu sehen sein. 

Jubiläen in diesem Jahr

Was geschah vor…. 
490 Jahren: 1529 Erster Türkeneinfall                                                        
430 Jahren: 1589 1. Erwähnung „Schulhäusl“           
340 Jahren: 1679 Pest in Kaumberg
100 Jahren: 1919 Gründung Gemeindebücherei
70 Jahren: 1949 Weihe der neuen Glocken 
und Inbetriebnahme der Turmuhr.

60 Jahren: 1959 Kirchen-
Innenrenovierung in der Pfarrkirche
40 Jahren: 1979 Spatenstich zur Volksschule 
und des Kindergartens
20 Jahren: 1999 Eröffnung des neu gebauten 
Feuerwehrhauses

Helfen Sie mit!

Wenn Sie an der Geschichte unserer Markt-
gemeinde und Umgebung interessiert sind,
lassen Sie es uns wissen. Unser Heimat- 
museum kann Ihr Interesse in vieler Hinsicht, 
in unserem Archiv, in der Ausstellungs- 
gestaltung und in der Instandhaltung unserer 
Ausstellungsgegenstände, wecken. 

Der Prestdoktor Spatenstich 24.06.1979

Turkfahn Logo des Heimatmuseums
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Topothek-Stammtische

Die monatlichen Topothek-Stammtische 
beim Kirchenwirt Halbwax finden jeden 
ERSTEN DONNERSTAG im MONAT ab 
16:00 statt und werden immer beliebter! Es 
wird geschaut und gestaunt, in der Vergan-
genheit geschmökert, es werden richtige 
Namen gefunden, es gibt Erklärungen, 
Erzählungen, aber auch Korrekturen - und 
diese sind immer erwünscht! Vieles fügt 
sich zusammen, wird vollständig, bleibt in 
Erinnerung! Über Ihren Besuch, Ihr Interesse 
und Material wie Bilder, Karten, Briefe und 
Urkunden freuen sich die TOPOTHEKARE.

Schauen, staunen, stöbern unter
http://kaumberg.topothek.at

BESITZER: Josefa Rotteneder, URHEBER: unbekannt
Diese Aufnahme ist um 1920 entstanden. Bis etwa 1950 
war am Kollmannhof ein Gasthaus in Betrieb.

BESITZER: H. Fragner, URHEBER: unbekannt
Diese Aufnahme des Kaumberger Ortskerns ist vermutlich
Mitte der 1950-iger-Jahre entstanden. 

BESITZER: Gemeinde Kaumberg, URHEBER: unbekannt
Diese Aufnahme des Marktplatzes ist vermutlich in den 
1960/70-iger-Jahren entstanden. 

BESITZER: Robl Anna, URHEBER: unbekannt
Ende der 1940-iger Jahre: Getreideernte am Hirschberg
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Der Fremdenverkehrs- und Dorferneue-
rungsverein Kaumberg möchte Ihnen in 
dieser Ausgabe der Gemeindezeitung eine n 
kleinen Überblick zu den Veranstaltungen 
im Jahr 2019 geben:

Säuberung der Wanderwege

Am Samstag, 6. April 2019, wurden auch 
heuer wieder die Wanderwege gesäubert 
und auf Vordermann gebracht. Außerdem 
wurden die Bänke nach der Wintersaison 
wieder aufgestellt, auf denen alle Natur- 
begeisterten Platz für eine kurze Rast finden.
Danke für die Mithilfe!

Pflanzenmarkt & Pflanzentauschbörse 
Zum bereits 6. Mal findet der Pflanzenmarkt 
mit Pflanzentauschbörse statt: Samstag, 
18. Mai 2019, von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
am Marktplatz.

Ganztägige Wanderung

Wir wandern am Sonntag, 16. Juni 2019, 
über die Quelle der Triesting. Treffpunkt ist 
um 08:30 Uhr am Marktplatz. Route: Markt - 
Fuchsweg - Halbwaxgruber - Quelle Triesting 
- Stützenreit - Markt. Für Verpflegung wird 
bestens gesorgt.

Säuberung der Wanderwege, Wanderung
und 6. Kaumberger Pflanzenmarkt
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Ein toller Ski-Winter...

Der Frühling ist im Anrollen und wir blicken 
zurück auf einen starken und erfolgreichen 
Winter! Heuer fand in den Semesterferien 
auf unserer Brandlwiese wieder ein Skikurs 
mit 120 Kindern statt, die bei besten Pisten-
verhältnissen Skifahren lernten oder ihre 
Kenntnisse verbesserten. Auch die Kaum-
berger Skimeisterschaften konnten durch-
geführt werden. Ein weiteres Highlight war 
nach 10-jähriger Abwesenheit die Neuaufla-
ge des Fackeltorlaufs! Die Sportunion gratu-
liert nochmals allen Siegern der beiden 
Rennen. Ein großer Dank gebührt vor allem 
allen freiwilligen Helfern wie Hütten- und Lift-
personal, Skilehrern, Torrichtern, der Feuer-
wehr, uvm. Ohne euch ginge Vieles nicht! 
Besonderer Dank auch an unseren Lift- 
Betriebsleiter Alfred Petzl und sein ganzes 
Team für den unermüdlichen Einsatz!

Der ARATHON ist zurück!!!

Unser aktuelles Sportprogramm für Ihre 
Fitness im Frühling finden Sie im Schaukasten 
oder auf unserer Homepage www.sportuni-
on-kaumberg.at. Die nächste Höhepunkte:
06.-07. Juli: Sportfest (Tag des Fußballs)
14.September: ARATHON 2019
Laufwettbewerb zur Araburg

Rückblick auf einen erfolgreichen Winter,
Sportfest und die Rückkehr des ARATHON

Das engagierte Skilehrerteam 2019.

Die Gewinner des Fackeltorlaufs 2019 sind
Christoph Steiner und Janine Speringer.

Die Geschwister Markus und Kathrin Singraber holen 
sich die Siege bei den Kaumberer Skimeisterschaften.
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Wiener Wiesen - wir sind dabei!

Wir haben eine tolle Nachricht erhalten: Am 
28. September dürfen wir gemeinsam mit drei 
weiteren Kapellen aus dem Triestingtal beim 
Niederösterreich-Tag auf der legendären 
„Wiener Wiesen“ teilnehmen. Der Einmarsch 
der Kapellen in das Festgelände beim 
Wiener Prater beginnt um etwa 11:30 Uhr. 
Anschließend findet ein kurzes Gesamtspiel 
mit allen Musikkapellen statt. Im „Wojnar`s 
Zelt“ werden wir dann bis ca. 15 Uhr auf-
spielen. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie uns an diesem Nachmittag auf der 
„Wiesn“ besuchen würden. Der Eintritt ist 

untertags frei und wir werden mit einem Bus 
nach Wien fahren. Nähere Informationen 
über die Mitfahrmöglichkeiten werden wir 
Ihnen bald zukommen lassen. 

Frühlingskonzert

Auch heuer findet unser traditionelles Früh-
lingskonzert statt. Wir dürfen Sie dazu recht 
herzlich am Samstag, dem 11. Mai in die 
Mehrzweckhalle einladen. Gemeinsam mit 
der Mini-Band haben wir für Sie musikali-
sche Schmankerl vorbereitet. Freuen Sie 
sich auf einen unterhaltsamen Abend mit 
der Jugend und Trachtenkapelle Kaumberg!

Die Jugend- und Trachtenkapelle spielt
2019 bei der Wiener Wiesen auf
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Zu den Sommerspielen 2019 ist es nicht 
mehr weit! Daher wollen wir Ihnen unser 
Stück "Der Meisterboxer" näher vorstellen: 
Es dreht sich um den Marmeladenfabrikant 
Friedrich Breitenbach, der von seiner Frau 
Adelheid mit gesunder und karger Kost "ver-
wöhnt" wird. Um diesem Martyrium zu ent-
kommen, findet Breitenbach den perfekten 
Ausweg. Er spielt seiner Frau vor, jetzt ein 
erfolgreicher Boxer geworden zu sein und 
nutzt dabei die Namensverwandtschaft zu 
einem realen Meisterboxer Breitenbach. 
Somit steht den Schweinebratentouren wäh-
rend seiner vermeintlichen Kämpfe nichts 
mehr im Wege. Doch der Schwindel droht 
aufzufliegen, als der echte Meisterboxer zu 
einem Kampf in die Stadt kommt.

Aufführungstermine

Freitag, 12. Juli 2019, 20 Uhr
Samstag, 13. Juli 2019, 20 Uhr
Sonntag, 14.Juli 2019, 15 Uhr
Donnerstag, 18. Juli 2019, 20 Uhr
Freitag, 19. Juli 2019, 20 Uhr
Samstag, 20. Juli 2019, 20 Uhr
Donnerstag, 25. Juli 2019, 20 Uhr
Freitag, 26. Juli 2019, 20 Uhr
Samstag, 27.Juli 2019, 20 Uhr
Sonntag, 28. Juli 2019, 15 Uhr 

Die Tickets sind breits online
über Ö-Ticket sowie in Banken

und Trafiken erhältlich!
Wir freuen uns auf Sie!

Sommerspiele 2019 auf der Araburg:
Burgschauspieler spielen "Der Meisterboxer"
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Sie ist unser Kulturdenkmal. Die Araburg! 
Gebaut wurde sie anfänglich als ein hölzer-
ner Aussichtsturm zur Beobachtung des 
umliegenden Landes. Ständig wurde die 
Bevölkerung aus unterschiedlichen Richtun-
gen überfallen und ausgeraubt. Es wurde 
eine befestigte Burg gebaut, die nicht nur 
Unterkunft für die Landesherren, sondern 
auch Schutz für die Bevölkerung im An-
griffsfall bot. In den besten Zeiten gab es 
dort etwa 2000 m² Nutzfläche. Bis zum 
2. Weltkrieg hin wurde sie immer wieder 
zerstört. Zwischenzeitlich haben sogar 
Schatzsucher erheblichen Schaden ange-
richtet. Im Jahre 1924 wurde im Österreichi-
schen Touristen Klub der „ÖTK- Freunde der 
Ruine Araburg“ gegründet. Es gab immer 
wieder Initiativen zum Erhalt der Burg. In 
den 60er- und 70er-Jahren des vorigen 
Jahrhunderts wurde dann der Turm saniert. 
In den letzten Jahren wurden Wasser, Kanal 
und Strom nach oben gebracht, Toiletten 
und das Burgstüberl eingerichtet. Der große 
und nachhaltige Einsatz einiger Kaumberger 
Enthusiasten, der sich spürbar lohnte! Seit 
März 2018 haben wir nun um Obmann Alfred 
Brandtner ein neues, hochmotiviertes Vor-
standsteam der Freunde der Ruine Araburg. 
Auch bei der Initiative "Kaumberg 2035" 
spielt die Araburg natürlich eine zentrale 
Rolle. Unser Verein unterstützt die Gemeinde 
tatkräftig, um unser Kulturdenkmal weiter 
baulich zu sichern und für neue vielfältige 

Aktivitäten vorzubereiten. Die Pläne
sind gewaltig. Es werden neue Räume für 
die Burgschauspieler und die Zuschauer ge-
schaffen. Schauräume für Besucher werden 
gestaltet. Bereits heute arbeiten wir an In-
formationsmaterial, Videos, interaktiven 
Programmen, sammeln und restaurieren 
Gegenstände zum Thema Mittelalter und pla-
nen Führungen. Auch Ausflüge mit kulturellem 
Hintergrund und unter Einbindung der 
Kaumberger Gastronomie sind geplant. Wir 
haben nicht nur viel Freude, sondern wissen 
auch, dass unsere Arbeit dazu beiträgt, das 
Kulturdenkmal Araburg für die kommenden 
Generationen zu erhalten. Vielleicht können 
wir auf diesem Weg auch Sie als neues Mit-
glied gewinnen? Wir würden uns freuen!
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Ostern ist das höchste Fest 
der Christen!

Jesus hat durch seine Auferstehung die 
Mächte der Sünde und des Todes besiegt. 
Deshalb brauchen auch wir den Tod nicht 
mehr zu fürchten und dürfen auf ewig leben! 
„Der Tod hat keinen Stachel mehr, der Stein 
ist weg, das Grab ist leer. Halleluja!“ Ich 
möchte Sie einladen, diese wichtigen Tage 
des Kirchenjahres (14. – 22. April) 
bewusst mitzufeiern:

Palmsonntag: 10.00 Uhr: Palmweihe am 
Marktplatz, Prozession, Heilige Messe mit  
Leidensgeschichte

Gründonnerstag: 07.15 Uhr: Treffpunkt am 
Marktplatz zur Frauenwallfahrt von Hafner-
berg nach Kaumberg. Alle Frauen, beson-
ders die Mädchen der Firmgruppe, sind 
herzlich dazu eingeladen.

19.00 Uhr: Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
Nach der Hl. Messe lade ich zur stillen 
Anbetung vor dem Allerheiligsten ein. Für 
die Anbetungsstunden bitte ich um Ihre 
Anmeldung bei Frau Josefa Lintinger.

Karfreitag: 08.30 Uhr: Treffpunkt am Markt-
platz zur Männerwallfahrt von Klein-Mariazell 
nach Kaumberg. Alle Männer, besonders die 
Buben der Firmgruppe, sind herzlich dazu 
eingeladen.

15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie, anschließend 
Anbetung bis 20.00 Uhr.

Karsamstag: 19.30 Uhr: Osternachtfeier 
mit Speisensegnung

Ostersonntag: 10.00 Uhr: Hochamt. Nach 
der Hl. Messe gibt es für alle Kinder das 
Ostereiersuchen im Pfarrgarten!
  
Ostermontag: 10.00 Uhr; Hl. Messe

Firmung

Am Sonntag, 19.05, wird unser ehemaliger 
Dechant, Pater Mag. Christoph Mayrhofer 
OSB, Prior von Stift Göttweig, 17 Jugendli-
chen unserer Pfarre das Sakrament der 
Firmung spenden. Beginn der Feier: 9.00 Uhr.

Pfarrgartenfest

Am Sonntag, 23.06, beginnt um 10.00 Uhr 
mit einer Feldmesse im Festzelt das schon 
zur Tradition gewordene Pfarrgartenfest. Mit 
einem schönen bunten Programm möchte 
ich gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat 
alle Bürgerinnen und Bürger zu einem 
geselligen Miteinander einladen.

Ein gesegnetes und
frohes Osterfest wünscht 
Ihnen Ihr Pfarrer
Jozef Hurák
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Volles Haus beim Kindermaskenball

Unsere Clowns voll im Einsatz Rebecca und Tristan Steiner

Lehrerinnen mit der Frau Direktorin DJ Wolgang Jelinek

Familie Berger unterhält sich gut Große Schlussverlosung

Einmarsch der Kinder Eröffnung durch Obfrau Michaela Zöchling
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Viele Aktivitäten in der Volksschule

Die Polizisten erklären den Schutzweg Fackelwanderung in der Lesenacht 

Schlafen in der Schule ist spannend Spaß am Eislaufplatz

Wir rodeln blitzschnell Wir genießen die Schneemassen 

Wer schafft den Schneemann am schnellsten? Die 4. Schulstufe baut einen Becherturm 
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Kaumberger Zwergerltreff

Liebe Mamas und Papas mit euren Kindern!
Wir haben unser Zwergerltreff für dieses 
Semester schon wieder gestartet. Mittler-
weile haben uns einige Kinder in Richtung 
Kindergarten verlassen. Umso mehr freut 
es uns, dass wieder einige neue Gesichter 
mit dabei sind.

Sei auch du dabei!

Bei unserem Zwergerltreff sind alle Kinder 
ab der Geburt bis zum Kindergartenalter mit 
einer Begleitperson (Mama, Papa, Oma, 
Opa...) herzlich eingeladen, jederzeit mit 
dabei zu sein. Wir treffen uns jeden zweiten 
Dienstag von 10:00 bis 11:30 Uhr in der 
Galerie der Mehrzweckhalle, um gemein-
sam zu singen, zu tanzen, zu spielen, zu 
jausnen und uns ganz einfach kennen- 
zulernen. An schönen Frühlingstagen verle-
gen wir unser Treffen gerne nach draußen 
auf den Spielplatz.

Die nächsten Termine

Dienstag, 30.4.2019
Dienstag, 14.5.2019
Dienstag, 28.5.2019
Dienstag, 18.6.2019
Dienstag, 25.6.2019 

Wo kann ich mich anmelden?

Das Zwergerltreff wird von Kathy Engleitner 
und Berni Obermaier organisiert. Bei Inter-
esse oder Fragen meldet euch bitte einfach 
bei uns. Wir freuen uns auf euch!

Kathy Engleitner (0676 / 570 51 31)
Berni Obermaier (0680 / 315 24 81)

Singen, tanzen, spielen und jausnen:
Sei dabei beim Kaumberger Zwergerltreff

Zwergerltreff am 26. Februar 2019

Zwergerltreff am 12. März 2019
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Neues und Bewährtes 
aus dem Triestingtal

Die Triestingtaler Regionalmesse ist bereits 
Tradition. Alle zwei Jahre präsentieren Wirt-
schaftstreibende aus der Region ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen und gewähren 
Einblick in den vielfältigen Branchenmix auf 
höchstem Niveau. Die Regionalmesse bie-
tet Platz für Begegnung, Information und 
Unterhaltung. Das Kulinarik-Zelt bietet für 
jeden Gusto regionale Schmankerl und lädt 
zum Verkosten und gemeinsamen Essen ein.

Zahlen mit "TriestingTalern"

Das Triestingtal hat eine eigene Währung: 
den TriestingTaler. Diese „Regionalwährung“ 
ist eine spezielle Münzprägung im Wert von 
jeweils 10 Euro. Die Verwendung des Tries-
tingTalers bringt Vorteile: Mit dem Einkauf 
direkt vor der Haustüre spart man Zeit, erhält 
ein lebendiges Ortszentrum, schont Umwelt 
und Klima durch kürzere Wege und kurbelt 
die regionale Wirtschaft an. Der TriestingTaler 
ist bei allen Banken der Region erhältlich. 
Alle Betriebe, die den TriestingTaler akzep-
tieren, finden Sie auf www.triestingtal.at. 

Einladung zur Triestingtaler Regionalmesse 
und Infos über den "TriestingTaler"
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Geburtstagsgratulationen

Am 16. Jänner fand bereits der vierte 
Geburtstags-Gratulationsnachmittag in der 
Galerie statt. Alle runden und halbrunden 
Geburtstagsjubilar/innen ab ihrem 70er 
wurden von der Gemeinde zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Als kleines Geschenk 
gab es ein Holzbrett mit eingebranntem 
Marktwappen und Kaumberger Köstlichkei-
ten. Es war ein sehr unterhaltsamer und lus-
tiger Nachmittag.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren
zum runden oder halbrunden Geburtstag

Wir gratulieren herzlich zum 70er.

Ein offensichtlich fröhlicher 75. Geburtstag.

Den 80er sieht man den vier Damen nicht an.

Alles Gute zum 85er.

Ein Gruppenfoto aller Jubilare.
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Reaudit zur familien- und kinder-
freundlichen Gemeinde

Die acht - im Herbst 2018 – von der Bevölke-
rung erarbeiteten Maßnahmen wurden mit Be-
schluss des Gemeinderates am 26.09.2018 
bestätigt und sollen in den nächsten drei 
Jahren umgesetzt werden:

1. Jugendkurs für Oldies: Jugend weiht die 
Oldies in neue Medientechniken ein.

2. Gesundheits- und bewegungsfördernde 
Maßnahmen für Familien und die Errichtung 
eines Schritteweges.

3. Schaffung eines kreativen Freizeitangebots 
(z.B.: Töpferkurs, Lesekreis,…) für unter-
schiedliche Interessens- und Altersgruppen.

4. Errichtung eines Buswartehäuschen 
(Bereich Alpenlandsiedlung) zur Förderung 
der Sicherheit von Kindern und Jugendlichen 
im Rahmen eines Projektmarathons mit Ein-
bindung von Kindern in die Gestaltung.

5. Generationsübergreifendes Ferienspiel: 
Verbindung von Generationen bei einem ge-
nerationenübergreifenden Spielenachmittag 
im Zuge des Ferienspiels.

6. Mittelalterfest für Familien mit familien-
freundlichem Angebot auf der Araburg.

7. Zusammenführung Kinder-Jugend-Rot-
kreuz: Jugend lehrt Jugend.

8. Topothek für unsere Jugend - Reise in die 
Vergangenheit: Wo komme ich her? Wo lie-
gen meine Wurzeln?

Gemeindedienstprüfung

Wir gratulieren unserem Bürgermeister und 
Amtsleiter Michael Wurmetzberger zur er-
folgreichen Ablegung der Gemeindedienst-
dienstprüfung des Landes Niederösterreich. 
Fünf einwöchige Vorbereitungskurse, sowie 
eine schriftliche und mündliche Prüfung, 
mussten dafür abgelegt werden.

Neubauwohnungen in Kaumberg

Erstbezug im Zentrum von Kaumberg, 
Wohnungsgrößen von 45 m² bis 70 m², 
Belagsfertig mit sanitärer Ausstattung, inklu-
sive Kellerabteil und Carportplatz.
Bei Interesse melden SIe sich bitte bei:
Herbert Schildböck: 0664/1410590
Maria Schildböck: 0664/1336368
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Datum Zeitraum Zuständiger Arzt Kontakt Adresse

20.04.2019 07:00 - 19:00 Dr. Peter EGGER 02672/85303 2563 POTTENSTEIN, Seniorenwohnhausstraße 1/1

20.04.2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

21.04.2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

21.04.2019 07:00 - 19:00 Dr. Peter EGGER 02672/85303 2563 POTTENSTEIN, Seniorenwohnhausstraße 1/1

22.04.2019 07:00 - 19:00 Dr. Markus SOMMER 02672/87 795 2560 BERNDORF, Hirtenbergerstraße 30

27.04.2019 07:00 - 19:00 Dr. Friedrich jun. IPOLT 02673/2384 2571  ALTENMARKT, Gartengasse 155

28.04.2019 07:00 - 19:00 Dr. Herbert WALZEL 02672/82 601 2560 BERNDORF, Kruppstraße 25

01.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

01.05.2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Peter PHILIPP 02672/82 355 2560 BERNDORF, Mühlgasse 2

04.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. Markus SOMMER 02672/87 795 2560 BERNDORF, Hirtenbergerstraße 30

05.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. Orges FEZGA 02672/83729 2560 ST. VEIT-BERNDORF, Hauptstraße 1

11.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

11.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. Max WUDY 02674/86 130 2564 WEISSENBACH, Hollergasse 30

12.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. Brigitte GROIS 02764/25 80 3163 ROHRBACH, Hauptplatz 15/1

12.05.2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Peter PHILIPP 02672/82 355 2560 BERNDORF, Mühlgasse 2

18.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. Peter EGGER 02672/85303 2563 POTTENSTEIN, Seniorenwohnhausstraße 1/1

19.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. Alexandra HUTSTEINER 02765/88 125 2572 KAUMBERG, Markt 2

25.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. Herbert WALZEL 02672/82 601 2560 BERNDORF, Kruppstraße 25

26.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. Friedrich jun. IPOLT 02673/2384 2571  ALTENMARKT, Gartengasse 155

30.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

30.05.2019 07:00 - 19:00 Dr. Orges FEZGA 02672/83729 2560 ST. VEIT-BERNDORF, Hauptstraße 1

01.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Brigitte GROIS 02764/25 80 3163 ROHRBACH, Hauptplatz 15/1

01.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Herbert WALZEL 02672/82 601 2560 BERNDORF, Kruppstraße 25

02.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Brigitte GROIS 02764/25 80 3163 ROHRBACH, Hauptplatz 15/1

02.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Peter EGGER 02672/85303 2563 POTTENSTEIN, Seniorenwohnhausstraße 1/1

08.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Markus SOMMER 02672/87 795 2560 BERNDORF, Hirtenbergerstraße 30

09.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Max WUDY 02674/86 130 2564 WEISSENBACH, Hollergasse 30

10.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Brigitte GROIS 02764/25 80 3163 ROHRBACH, Hauptplatz 15/1

10.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Max WUDY 02674/86 130 2564 WEISSENBACH, Hollergasse 30

15.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

15.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Herbert WALZEL 02672/82 601 2560 BERNDORF, Kruppstraße 25

16.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

16.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Orges FEZGA 02672/83729 2560 ST. VEIT-BERNDORF, Hauptstraße 1

20.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Friedrich jun. IPOLT 02673/2384 2571  ALTENMARKT, Gartengasse 155

22.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

22.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Markus SOMMER 02672/87 795 2560 BERNDORF, Hirtenbergerstraße 30

23.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

23.06.2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Peter PHILIPP 02672/82 355 2560 BERNDORF, Mühlgasse 2

29.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

29.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Friedrich jun. IPOLT 02673/2384 2571  ALTENMARKT, Gartengasse 155

30.06.2019 07:00 - 19:00 Dr. Alexandra HUTSTEINER 02765/88 125 2572 KAUMBERG, Markt 2

06.07.2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Peter PHILIPP 02672/82 355 2560 BERNDORF, Mühlgasse 2

07.07.2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Peter PHILIPP 02672/82 355 2560 BERNDORF, Mühlgasse 2

13.07.2019 07:00 - 19:00 Dr. Markus SOMMER 02672/87 795 2560 BERNDORF, Hirtenbergerstraße 30

14.07.2019 07:00 - 19:00 Dr. Max WUDY 02674/86 130 2564 WEISSENBACH, Hollergasse 30

20.07.2019 07:00 - 19:00 Dr. Herbert WALZEL 02672/82 601 2560 BERNDORF, Kruppstraße 25

21.07.2019 07:00 - 19:00 Dr. Alexandra HUTSTEINER 02765/88 125 2572 KAUMBERG, Markt 2

27.07.2019 07:00 - 19:00 Dr. Peter EGGER 02672/85303 2563 POTTENSTEIN, Seniorenwohnhausstraße 1/1

28.07.2019 07:00 - 19:00 Dr. Markus SOMMER 02672/87 795 2560 BERNDORF, Hirtenbergerstraße 30

Wenn´s weh tut: Ihre telefonische Gesundheitsberatung unter 1450
Sie haben ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt. Eine besonders

geschulte diplomierte Krankenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und hilft weiter!

Seit 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst nur die Zeit
zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. In der Nacht rufen Sie den Notruf NÖ unter 141

Bei akuten Notfällen: Rettungsnotruf 144
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Wichtige Behördenkontakte  
und Telefonnummern
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Wichtige Behördenkontakte  
und Telefonnummern
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Foto: Familie Greimel
Pilot: Ronny Stadlmann




